
 
An die 
Präsidentin des Nationalrates 
Doris Bures 
Parlament 
1017 Wien 

Wien, am 30. Mai 2017 

Sehr geehrte Frau Präsidentin! 

 

Der Abgeordnete zum Nationalrat Deimek und weitere Abgeordnete haben am 30. März 2017 unter 

der Nr. 12619/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend die im Raum 

stehende Überzahlung seitens der Austro Control an die STRABAG beim Abbau von 

Flugsicherungsanlagen gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

Zu Frage 1: 

 Wie lässt sich die Plausibilität der Kosten des Abbaus der Flugsicherungsanlage auf der 
Hohen Veitsch objektivierbar belegen? 

  

Die genannte Summe von 5 Mio. € entspricht nicht den Tatsachen. Die Gesamtkosten für den 

Abbruch der Kennzeichnung eines Luftfahrthindernisses auf der Hohen Veitsch inkl. dazugehöriger 

Fundamente sowie die Wiederherstellungskosten lagen bei knapp 73.000,- € (exkl. USt.). 

 

Zu Frage 2: 

 Gab es Kostenüberschreitungen gegenüber den Soll-Werten? 
 

Nein. 

 

Zu Frage 3: 

 In welchem Ausmaß wurden budgetäre Reserven eingeplant und ausgeschöpft? 
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Das Vorhaben wurde aus dem Budget für Sanierungsarbeiten abgedeckt.  

 

Zu Frage 4: 

 Wie hoch sind die Kosten für den Einsatz des Hubschraubers ausgefallen und wie viele 
Flugstunden war dieser im Einsatz? 

 

Die Gesamtkosten (Anflugkosten Helikopter, An- und Abtransport der Geräte, Material, Mannschaft 

mit dem Helikopter Bergstation, Talstation) betrugen 32.296,- € (exkl. USt.).  

  

Zu Frage 5: 

 Welcher Betrag wurde seitens der STRABAG für jede einzelne Flugstunde an die ACG 
weiterverrechnet? 

 

Die Helikopterflugstunden, An- und Abflugkosten Helikopter, sowie An- und Abtransport der Geräte 

wurden als Pauschale angeboten (9.600,- € exkl. USt.). 

 

Zu der Frage 6: 

 Welches Auftragsvolumen hat die STRABAG in den vergangenen fünf Jahren jeweils von 
der ACG erhalten? 

 

Das Auftragsvolumen an die Firma belief sich in den vergangenen fünf Jahren auf folgende 

Summen (in EUR, exkl. USt.): 

 

2012                      142.363,15  

2013                      109.250,85  

2014                        86.176,56  

2015                        97.749,98  

2016                      108.033,29 

 

 Mag. Jörg Leichtfried 
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